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Sprüche 

"Der Basler, der ist eh doof". (Andreas Möller) 

"Das habe ich ihm dann auch verbal gesagt". (Mario Basler)  

"Es war ein wunderschöner Augenblick, als der Bundestrainer sagte: 
'Komm Stefan, zieh deine Sachen aus, jetzt geht's los.'" (Steffen 
Freund)  

"Soll ich etwa ein Lagerfeuer im Wohnzimmer machen?" (Anthony 
Yeboah zur Feststellung des "kicker", er wohne "wie  ein 
deutscher Musterbürger")  

"Ich habe nie an unserer Chancenlosigkeit gezweifelt". (Richard Golz)  

"Wir lassen uns nicht nervös machen, und das geben wir auch nicht 
zu!" (Olaf Thon)  

"Ich hab gleich gemerkt, das ist ein Druckschmerz, wenn man drauf 
drückt." (Lothar Matthäus) 

 
Am kommenden Sonntag, 16.08.09, tritt unsere 1. Mannschaft  Auswärts an. 
 
15:00 Uhr SV Wiesbaden – TuS Hahn I 
 
Unsere 2. Mannschaft bestreitet ebenfalls am Sonntag den 16.08.09 ihr 
Auswärtsspiel. 
 
15:00 Uhr SV Niederseelbach  - TuS Hahn II 
 
Wir bitten alle Fans um tatkräftige Unterstützung! 
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Herzlich Willkommen bei 

Ihrem Ford Vertragshändler 

Autohaus JUNG 
Bahnhofstraße 15 

65307 Bad Schwalbach 

Telefon:06124/12343 
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Rückblick letzter Heimspieltag der GR. Liga  
 

So. 02.08.2009 TuS Hahn : Fvgg Kastel 06     0 : 0 (0:0) 
Den Saisonauftakt unserer Mannschaft gegen einen der erklärten 
Mitfavoriten in der Gruppenliga muss man insgesamt als gelungen 
einstufen. Die erste Viertelstunde stand ganz im Zeichen unserer Elf, die 
durch engagiertes Forechecking den Gegner immer wieder in 
Schwierigkeiten brachte. Einige aussichtsreiche Standardsituationen sind 
Beleg für diese Feldüberlegenheit. So sorgte Kastel erst nach 15 Minuten 
mit einem Flachschuss links am Kasten vorbei für eine brenzlige 
Situation. Aber gleich im Gegenzug war es Paschi der sich über links bis 
zur Grundlinie durchtankte, den Ball mustergültig zurücklegte aber 
letztlich im guten Gästekeeper seinen Meister fand. Mitte der ersten 
Halbzeit fand Kastel besser ins Spiel und konnte so die Partie offener 
gestalten. So brachte in der 30. Minute Daniel Kremer gerade noch den 
Fuß in einen gefährlichen 18 Meterschuss eines Kasteler Angreifers. In 
der 34. und 39. Minute dann nochmals zwei Standardsituationen für 
unsere Mannschaft. Aber die nach Foulspiel jeweils zugesprochenen 
Freistösse konnten weder Dennis Losito noch Arne Dehmel zu unserem 
Vorteil nutzen. 
Etwas engagierter kamen unsere Gäste zur zweiten Halbzeit aus der 
Kabine und konnten sich zumindest optisch leichte Feldvorteile 
erarbeiten, ohne allerdings zu zwingenden Aktionen zu kommen. Diese 
etwas offenere Spielweise eröffnete jedoch auch die ein oder andere 
Konterchance für unsere Jungs. Eine Hereingabe von Sascha Lillig 
streifte Steffen Jude über den Scheitel (55. Minute) und der gleiche 
Spieler hatte zwei Minuten später den Führungstreffer auf dem 
Schlappen. Sein Heber über den herauseilenden Keeper segelte aber 
über das Gästetor ins Aus. Zu diesem Zeitpunkt wäre die Führung für 
unsere Mannschaft verdient gewesen. Aber in der 62. Minute stand das 
Glück dann auf unserer Seite. Einen Kopfball aus kurzer Distanz kann 
Dominik Gapp, ein sicherer Rückhalt in unserem Kasten, reaktionsschnell 
über die Querlatte lenken. Bis zur 80. Minute hätte dann keine der 
Mannschaften den Führungstreffer verdient gehabt. Dann war es 
allerdings Arne Dehmel der sich links durchsetzen konnte, den Ball auf 
den Kopf von Steffen Jude zirkelte, der jedoch in leichter Rücklage diese 
Riesenchance nicht nutzen konnte.  
Fazit: Gelungener Saisonauftakt gegen einen technisch starken Gegner 
mit Potential nach oben bei Standards und Spieleröffnung. 
Aufstellung: 
Gapp, Heintz, Przybilla, Kremer D. (75. Kremer R.), Lillig, Menger T. (78. 
Werner), Paschek, Jude M., Dehmel (83. Hahtamian), Jude S., Losito 
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TuRa Niederhöchstadt  
 
Guter Auftakt für unsere Erste Mannschaft 
Zwei Spiele hintereinander ohne Gegentor. Nach dem mageren 0:0 im 
Heimspiel gegen Kastel 06 kehrte unsere junge Truppe mit einem 1:0 Sieg im 
Gepäck von dem ungeliebten Hartplatz aus Winkel zurück. 
 
 Mit TuRa Niederhöchstadt stellt sich heute eine sehr kompakte Mannschaft 
in Hahn vor, die uns in der vergangenen Saison schon das Leben schwer 
machte. Zu Hause reichte es nach einem sehr schwachen Spiel nur zu einem 
0:0, auswärts setzte es sogar eine 1:3 Niederlage. Der letztjährige Aufsteiger 
ist also keine leichte Aufgabe für die Mannschaft von Trainer Timo Becker. 
Der Trainer der Gäste ist im Rhein Main Gebiet kein unbeschriebenes Blatt. 
Nicht nur die Eintracht Fans erinnern sich gerne an Harald Karger, genannt 
„Schädel Harry“. Der 52-jährige hatte 1980 maßgeblichen Anteil daran, dass 
die Eintracht gegen Borussia Mönchengladbach den UEFA Cup gewann. 
1981 wurde er mit den Adlern DFB Pokalsieger. Eine schwere Knieverletzung 
setzte seiner hoffnungsvollen Karriere jedoch schon mit 28 Jahren ein frühes 
Ende. 28 Bundesligaspiele und 9 Tore stehen auf seiner Habenseite. 
 
Die Main Taunus Elf startete mit einer 0:1 Heimniederlage gegen Orlen und 
einem 1:4 gegen Kastel 06 in die neue Saison. Goalgetter Paul Schuster, 
immerhin 15 Mal erfolgreich, hat dem Verein den Rücken gekehrt und schnürt 
seine Schuhe nun für den SV Zeilsheim. 
Obwohl die Gäste in einem personellen Umbruch stecken, sind sie ein 
unangenehm zu spielender Gegner, den unsere Truppe keinesfalls auf die 
leichte Schulter nehmen darf.  
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Vorstellung der heutigen Gegner  
Premiere für die Zweite in der Kreisoberliga 
So schnell sieht man sich wieder. Frank Schmidt, der unsere junge 
Mannschaft in die Kreisoberliga geführt hat, kreuzt heute mit seinem 
neuen Team TuS Beuerbach zur Ligapremiere unserer Zweiten 
Mannschaft im Stadion Obere Aar auf. Die Gäste gelten als klarer Favorit, 
verfügen sie doch über eine sehr kampfstarke und eingespielte 
Mannschaft. Das musste am ersten Spieltag auch die SG 
Rauenthal/Martinsthal leidvoll erfahren, als die Beuerbacher einen 0:2 
Rückstand noch in einen 5:2 Sieg verwandelten.Dabei war der Ex-
Hahner Gabriel La Pietra mit drei Treffern der Held des Tages. Mit 
Michael Bloss und Nic La Pietra begrüßen wir zwei weiteren „Abtrünnige“ 
im Trikot der Hünstettter.  
Mit Hans Döppel, Matthias Zerbe und Goekhan Tunali verfügt die junge 
Gästemannschaft über drei gestandene Spieler, die die junge Mannschaft 
führen können. In Beuerbach setzt man ohnehin mehr auf junge, 
"hungrige" und ausbildungswillige Spieler, die man in den Hünstetter 
Ortsteil holt. Fast alle Spieler haben bereits das Jugendtrikot des TuS 
getragen. Aber das ist ja bei unseren jungen Wilden der zweiten 
Mannschaft nicht anders. Mit dem Aufstieg in die Kreisoberliga  kann der 
TuS Hahn auf die sportlich erfolgreichste Saison seiner 
Vereinsgeschichte blicken. Eigentlich sind wir damit die Nummer Eins in 
Taunusstein, muss man doch den großen Nachbarn aus Wehen eher der 
Wiesbadener Fußballszene zuordnen. Bleibt zu hoffen, dass die 
Mannschaft des neuen Trainers Gerald Bauer nicht vor Ehrfurcht erstarrt 
und mit frischem Elan das Abenteuer Kreisoberliga beginnt, auch wenn 
sie heute als krasser Außenseiter ins Match gehen. 
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Der Trainer der 2. Mannschaft „ Gerald Bauer“  
 
Heute stellen wir Ihnen Gerald Bauer,den neuen Trainer der Zweiten 
Mannschaft, vor.  
Der 44-jährige Familienvater stand der Redaktion Rede und Antwort. 
Was sind Ihre bisherigen Stationen als Trainer? 
SG Wildsachen (A-Liga Main-Taunus),Biebrich 02 (A-Jugend Bezirksliga)      
SV Langenseifen (B-Liga Rheingau-Taunus)FC Limbach (A-Liga 
Rheingau-Taunus)Germania Rüdesheim (Kreis-Oberliga) 
Wie sind Sie mit der Vorbereitung zufrieden? 
Im Durchschnitt waren 10 Spieler im Training. 8 Spieler die fast die 
komplette Vorbereitung mitgemacht haben. Natürlich hätte ich mir mehr 
Spieler im Training gewünscht, doch Urlaub und Verletzung haben dies 
nicht zugelassen. Mit dem Engagement im Training war ich sehr 
zufrieden, alle Spieler haben super mitgezogen. Die Ergebnisse der 
Vorbereitungsspiele waren sicherlich nicht zufriedenstellend, erklärbar 
jedoch, da wir einiges ausprobiert haben bezüglich Spielsystem und 
Spielpositionen einzelner Spieler. Auch hatte ich bis heute in keinem 
Spiel alle Spieler zur Verfügung.  
Mit welchen Zielen gehen Sie in die Saison? 
Sportlich gesehen wollen wir nicht nur die Klasse halten, sondern am 
liebsten erst gar nichts mit dem Abstieg zu tun haben. Natürlich möchte 
ich auch das Leistungsniveau jedes einzelnen Spielers erhöhen. Wir 
brauchen einen ausgeglichenen Kader um Ausfälle einzelner Spieler 
besser wegzustecken. Wir werden nicht jede Woche erfolgreichen und 
attraktiven Fussball präsentieren können. Aber wir werden in jedem Spiel 
alles dafür tun. Die Einsatzbereitschaft und Siegeswille jedes einzelnen 
Spielers muss von jedem erkennbar sein.        
Was ist Ihnen als Trainer wichtig bei Ihrer Mannschaft? 
Ich habe einen hohen Anspruch an meine Mannschaft, an jeden 
einzelnen Spieler. Einsatzbereitschaft, Ehrgeiz, Disziplin, Siegeswille sind 
Tugenden die ich immer wieder fordern werde. Nicht nur im Spiel sondern 
auch im Training und außerhalb des Spielfeldes. Ich sehe mich auch 
nicht als Alleinunterhalter, sondern setze auf Kommunikation und 
Mitarbeit.       
Was erwarten Sie von der neuen Saison? 
Ich freue mich auf die sportlichen Herausforderungen die wir gemeinsam 
bewältigen wollen. Auf spannende, attraktive und erfolgreiche Spiele.  
Wie schätzen Sie die Kreisoberliga ein? 
Das Spielniveau einiger Mannschaften ist um einiges besser als in der A-
Liga. Ob wir dieses Jahr wieder einen so großen Unterschied zwischen 
der Spitze und der Abstiegszone erleben, wie letzte Saison, bleibt 
abzuwarten.   
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Tabelle der Gruppenliga Wiesbaden 09/10 
Platz Mannschaft  Sp. g u v Torverh.  Differenz  Punkte  
1. SV Niedernhausen  2 2 0 0 8:2 6 6 
2. SV Wiesbaden  2 2 0 0 6:2 4 6 
3. Germ. Schwanheim  2 2 0 0 4:2 2 6 
4. SC Niederhadamar  2 2 0 0 2:0 2 6 
5. Fvgg. Kastel 06  2 1 1 0 4:1 3 4 
6. TUS Hahn  2 1 1 0 1:0 1 4 
7. TUS Dietkirchen  2 1 0 1 3:1 2 3 
8. SV Erbenheim  2 1 0 1 3:2 1 3 
9. SG Orlen  2 1 0 1 2:2 0 3 
10. Türk. Hattersheim  1 0 1 0 0:0 0 1 
11. FSV Winkel  2 0 1 1 0:1 -1 1 
12. SG Walluf  2 0 1 1 0:2 -2 1 
13. SG Hausen/ Fussingen/ Lahr  2 0 1 1 0:3 -3 1 
14. SG Germania WI  1 0 0 1 2:4 -2 0 
15. Germania Weilbach  2 0 0 2 3:6 -3 0 
16. Tura Niederhöchstadt  2 0 0 2 1:5 -4 0 
17. RSV Weyer  2 0 0 2 1:7 -6 0 
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Tabelle Kreisoberliga  Rheingau-Taunus 09/10 
Platz Mannschaft  Sp. g u v Torverh.  Differenz  Punkte  
1. SV 1951 Niederseelbach  2 2 0 0 6:0 6 6 
2. SV Wallrabenstein  2 2 0 0 6:1 5 6 
3. SG Gladbach/ Hausen  2 2 0 0 5:2 3 6 
4. SV Neuhof  2 1 1 0 4:3 1 4 
5. SG Meilingen  2 1 0 1 7:4 3 3 
6. TUS Beuerbach  1 1 0 0 5:2 3 3 
7. TSV Bleidenstadt  1 1 0 0 3:0 3 3 
8. SG Niederems/ Esch  2 1 0 1 4:3 1 3 
9. Rauenth. / Martinsth.  2 1 0 1 4:6 -2 3 
10. SV Presberg  1 0 1 0 2:2 0 1 
11. SG Hünstetten  2 0 1 1 2:5 -3 1 
12. Spvgg. Eltville  2 0 1 1 4:8 -4 1 
13. TUS Hahn II  1 0 0 1 0:2 -2 0 
14. TGSV Holzhausen  2 0 0 2 1:4 -3 0 
15. TSG Wörsdorf II  1 0 0 1 0:3 -3 0 
16. SV Wisper Lorch  2 0 0 2 3:7 -4 0 
17. SG Walluf II  1 0 0 1 0:4 -4 0 
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Unterstützen Sie unseren Verein durch ihre 

Mitgliedschaft im Förderkreis  
 
Ihre Leistung: 
 
Sie werden Mitglied im Förderkreis mit einem Mindestbeitrag von € 
100,00 pro Saison. Nach oben sind natürlich keine Grenzen gesetzt. Die 
Mitgliedschaft verlängert sich in den darauf folgenden Jahren 
automatisch mit Ihrer nächsten Zahlung. Eine Kündigung ist nicht 
erforderlich. 
 
Unsere Leistung:  
 
1. Sie erhalten eine VIP-Karte mit Ihrem Namen 
2. Freien Eintritt bei jedem Heimspiel der 1. u. 2. Mannschaft 
3. Nach Beendigung der Spielrunde eine Einladung zum Abschlussfest 

mit den Aktiven der Fußballmannschaften 
4. Nutzung des Clubhauses für private Festivitäten zu vergünstigten 

Bedingungen 
 
 
Sollte Ihnen diese Art des Sponsoring nicht zusagen, so sind wir für jede 
Spende, auf Wunsch auch mit Spendenquittung, sehr dankbar. 
 
Für einen weiteren Klärungsbedarf oder falls Sie sich für ein Engagement 
bereits entschieden haben wenden Sie sich bitte an einen der 
nachstehenden Ansprechpartner. 
 
Wolfgang Schwendner  Tel.: 01726912890 
Ralf Etz   Tel.: 061283223 
Fritz Heintz  Tel.: 061283221 
Jürgen Fey  Tel.: 01772727665 
 
 
Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben! 
 
Ihr Förderkreis    
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KURZ 

                   NAH 
                         WEG 

Urlaub in Deutschland & Europa 
- mit Tankgutschein - 

Nur in Ihrem 
Hapag Lloyd Reisebüro 
in Taunusstein-Wehen 
Telefon: 06128 - 84044 

E-Mail: taunusstein1@hapag-lloyd-reisebuero.de 
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Der aktuelle Kader der 1. Mannschaft zum 

Saisonstart 2009/2010 
 
 
T. Przybilla, M. Menger, D. Kremer, A. Hatamian, St. Werner, 
 M. Jude,  S. Jude, F. Müller,  C. Paschek, S. Heintz, D. Gapp, 
 H. Siebrecht, R. Kremer, A. Dehmel 
Trainer: Timo Becker 
 
Zugänge: 
Sascha Lillig ( SG Orlen),  Dennis Losito ( FV Biebreich 02, 
Tim Menger ( ebenfalls FV Biebrich 02) 
 

 
 
 

Der aktuelle Kader der 2. Mannschaft zum 
Saisonstart 2009/2010 

 
 
St. Rosentreter,, M. Stotz, A. Haasz, C. Wüst, J. Lauer, 
D. Lauermann, H. Müller, M. Tripp, D .Gerhardt, T. Vogel, 
St. Köhler, J. Dieter. Alex Lauer, D. Gutermann, S. Jakowski, 
S. Grund, L. Heintz 
 
Zugänge:  
Angelo Di Michele,  Remi Schuck ( beide SV Seitzenhahn) 
Boris Wloka (reaktiviert)  
 
Trainer: Gerald Bauer 
 

 


